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Marktgemeinde Gablitz Marktgemeinde Mauerbach

www.kemwienerwald.org
5 Schritte zum 

 Energie-Spar-Haushalt

Teilnahmezeitraum 04.10.2013 – 30.09.2014



Startpaket bei der  nächsten KEM Wienerwald  

Veranstaltung abholen!

JA! Wir wollen ein Energie-Spar Haushalt werden!

Haushalt

Straße/Hausnr./Tür*

PLZ / Ort*

Kontaktperson

Vorname/Nachname*

E-Mailadresse*

Telefon (Kontaktaufnahme bei Gewinn)*

Geburtsdatum*

Energie-Sparen

Personen im Haushalt*: Wohnfl äche in m²*:  

Jahresstromverbrauch lt.letzter Jahresstromrechnung

Zur Teilnahme am Strom-Spar-Wettbewerb übermittle ich nachträglich 
bis zum 03.10.2014 eine Kopie meiner letzten Jahresstromrechnung 
und ein Foto des Zählerstands vom Stichtag 30.09.2014 an 
KEM Wienerwald: kemwienerwald@aee-now.at oder 
KEM Wienerwald, Karolina Nowak, Postfach 15, 3002 Purkersdorf. 
Anmeldeschluss: 31.12.2013

ANTWORTSENDUNG

KEM Wienerwald

Karolina Nowak

Postfach 15

3002 Purkersdorf

Porto 

zahlt der 

 Empfänger

Nicht

vergessen

* Pfl ichtfelder



Jedes Grad zählt! Im Bereich Wärme liegt das größte Einsparungspotential.  
Jedes Grad weniger bedeutet eine Heizersparnis von 5 bis 6%!

    Temperaturen zum Wohlfühlen  
Je nach Raumnutzung ergeben sich unterschiedliche Wohlfühltemperaturen. 

Wohnzimmer 20 - 22 Grad | Schlafzimmer 16 - 18 Grad |  

Kinderzimmer 20 Grad | Badezimmer 24 Grad |  
  

Lüften mit Köpfchen - Regelmäßig Stoßlüften!  
Alle Fenster für 5 bis 15 Minuten alle 3 - 4 Stunden öffnen, spart im Jahr bis zu 57€! 
Gerade in Winter, wenn Heizkörper auf Hochtouren laufen - Fenster nicht kippen!  
Sonst geht kostbare Wärme verloren.

GOODBYE STANDBY! Der Standby-Modus ist ein wahrer Ener-
giefresser - bis zu 10% des Stromverbrauchs macht er aus. Mit einer 
schaltbaren Steckleiste können gleich mehrere Geräte mit nur einem 
Knopfdruck vom Strom getrennt werden.

Bitte vollmachen - Waschmaschine, Geschirrspüler & Co. nur voll 

beladen in Betrieb nehmen. Denn das Sparprogramm verbraucht bei 
halber Beladungbeinahe genauso viel Energie und Wasser wie bei voller 
Beladung. 

Kochen mit Köpfchen! 

• Deckel drauf - spart 3% Energie
• Wasserkocher zum Erhitzen von Wasser verwenden!
• Schnellkochtopf für längere Garzeiten verwenden - spart 60-70% Energie!
•    5 -10 min  vor   Ende  der  Garzeit Herdplatte abdrehen und die Nachwärme nützen! 

Gut, besser, LED - Ersetzen Sie alte Glühbirnen durch moderne Energiesparlampen 
oder LEDs. Diese verbrauchen im Vergleich nur etwa ein Viertel der Energie und halten 
zudem bis zu 12 Mal länger. Übrigens: LED-Lampen gibt es in den unterschiedlichsten 
Formen und Lichtfarben. 

Kurz ist schlecht - 9 von 10 Autofahrten betragen weniger als  

20 Kilometer. Diese Kurzstrecken kommen besonders teuer. Legen Sie mit 
geschickter Planung einige Kurzstrecken zu einer längeren  
zusammen und sparen somit nicht nur Zeit, sondern auch Sprit und Geld.  

Bike & Ride - Keine Haltestelle in der Nähe? Dann ab aufs Fahrrad! In nur 10 Minuten schafft 

man die 4 Kilometer zur nächsten Haltestelle. Und von dort geht’s dann mit dem kostengünstigen 

öffentlichen Verkehr zur Schule oder in die Arbeit.

Marktgemeinde Gablitz Marktgemeinde Mauerbach
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Energie Spartipps TOP 10

Mit allen Wassern gewaschen - Niedrigere Waschtemperaturen (60 Grad statt 95 Grad, 

und 40 Grad statt 60 Grad) helfen Energie zu sparen, ohne dass die Waschleistung 

darunter leidet.                     

Quelle: Oberösterreichischer Energiesparverband http://www.esv.or.at/



Die Tage werden kürzer, die Temperaturen fallen -  
und die Heizkosten steigen.

Knapp 50 % des Energiebedarfs in einem Haushalt entfallen auf Heizung 

und Warmwasseraufbereitung. Das macht sich vor allem auf der jährli-

chen Heizkostenabrechnung bemerkbar. Daher: Energie sparen! 
Selbstverständlich muss dafür aber niemand auf wohlige Raumwärme 

oder warmes Wasser verzichten. Denn angenehme Raumtemperaturen 

schließt Energie sparen nicht aus! Bewusstes Heizen und Lüften senkt 

den Energieverbrauch bis zu 35 %. 

HEIZEN MIT KÖPFCHEN -  
SO HEIZEN SIE IHREN HEIZKOSTEN EIN!

Mit einfachen Maßnahmen und kleinen Investitionen können Sie Ihre 
Heizkosten um bis zu 470€ im Jahr reduzieren!

•  Entlüften Sie Ihre Heizkörper regelmäßig!
• Achten Sie darauf, dass die Heizkörper nicht durch Vorhänge oder  
   Möbelstücke verdeckt sind!
•  Drehen Sie die Heizung vor dem Urlaub auf etwa 15 Grad hinunter!
• Achten Sie im Winter auf regelmäßiges Stoßlüften statt die Fenster  
   ständig gekippt zu halten!
•  Überprüfen Sie die Dichtheit Ihrer Fenster und -Rahmen!

WARMWASSER - LAUFEND ENERGIE SPAREN!
Auch Warmwasser belastet die Heizkosten.  

Denn hoher Warmwasserverbrauch bedeutet auch immer hoher Heizenergieverbrauch! 

• Duschen statt Baden! Für ein Vollbad wird 3-Mal so viel  
   Wasser und Energie benötigt wie für ein Duschbad.

• Drehen Sie während dem Einseifen/Zähneputzen/etc. den Wasserhahn ab.

• Verwenden Sie eine Sparbrause und bringen Sie einen  
  Durchlussbegrenzer in der Dusche an!

• Durch tropfende Wasserhähne können pro Tag bis zu 20 Liter Wasser ins Leere rinnen!

Marktgemeinde Gablitz Marktgemeinde Mauerbach
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TEMPERATUREN ZUM WOHLFÜHLEN

Wohnzimmer und Küche: 19 bis 21 Grad
Bad: 21 bis 23 Grad
Schlafzimmer: 18 Grad
Kinderzimmer: 20 Grad

© Rolf  / pixelio.de

Wegen der paar Grad ...?

Eine Absenkung der Raumtemperatur um 
1 Grad senkt die Heizkosten um 6 %! 

Konkret bedeutet das: 

Verringern Sie die Raumtemperatur von 24 auf 
20 Grad, sparen Sie 20 - 25 % an Heizkosten!
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Quelle: Oberösterreichischer Energiesparverband http://www.esv.or.at; Wien Energie http://www.wienenergie.at/eportal/ 

Heizung Energie sparen beim Heizen!
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Druck starten

08.10.2013, 17:28
U-Boot-Technik sorgt für warme Zimmer
PURKERSDORF / Österreich-Premiere eines Purkersdorfer Heizsystems sowie zahlreiche Energiespartipps
gab es im Purkersdorfer Stadtsaal.

Helge Ebner, Walter Jaksch, Bürgermeister Peter Buchner (Mauerbach), Karolina Nowak, Vizebürgermeister
Christian Matzka und Christiane Maringer (v.l.) bei der Eröffnung der Umweltmesse.Susicky
Artikel
Lesermeinung
- Text
+ Text
Von Ernst Susicky
Bei der von der Klima- und Energiemodellregion veranstalteten Umweltmesse in Purkersdorf nahmen
insgesamt elf Aussteller aus der Region teil.
Die Firma von Stefan Dirnberger aus Purkersdorf präsentierte auf Einladung von Umweltstadträtin Christiane
Maringer eineösterreichweit neue Technologie der Elektroheizung, basierend auf U-Boot-Technologie.

Auch Tauschkreis Wienerwald mit Stand vertreten

Bezüglich LED- Beleuchtung und deren Vorteile gegenüber Energiesparlampen und sonstigen Leuchtmitteln
waren die Firmen MO-Energy aus Purkersdorf und die Firma EKO-Lichtkonzepte GmbH vor Ort.
Die Firma CLEEN Solair beriet die interessierten Besucher über Photovoltaik und Wärmepumpenanlagen und
deren Einsatzmöglichkeiten, sowie das Einsparungspotenzial, welches sich aus deren Einsatz erzielen lässt.
Für allgemeine Beratungen bezüglich Energieeffizienz, Umweltschutz, Nachhaltigkeit, Einsatz von erneuerbarer
Energie, Ernährung und sinnvoller Umgang mit Ressourcen waren die Energie- und Umweltberatung NÖ, das
Klimabündnis NÖ sowie die Wien Energie vor Ort.
Der Tauschkreis Wienerwald war mit einem Stand vertreten. Interessierte konnten sich Informationen über
regionale und saisonale Ernährung geben lassen.

Teilnahme am „Energie-Wettsparen“ angeboten
Über die Lebensregion und den Biosphärenpark Wienerald konnte man sich beim Infostand des
Biosphärenparks informieren. Alexandra Herczeg stand für Auskünfte bezüglich Natur und Erholung
bereitwillig zur Verfügung.
Der Infostand der Klima-und Energiemodellregion Wienerwald, kurz KEM WW, wurde von Karolina Nowak
und Umweltstadträtin Christiane Maringer betreut. Bei diesem Infostand konnte man sich über die Klima-und
Energiemodellregion Wienerwald und deren Aktivitäten informieren. Auch eine Teilnahme am „Energie-
Wettsparen“ wurde angeboten.
Bei der offiziellen Begrüßung wies Vizebürgermeister Christian Matzka auf die Wichtigkeit des Energiesparens
hin und KEM-Managerin Karolina Nowak und Umweltgemeinderat und Messe-Organisator Walter Jaksch
stellten die Kampagne „Energie Wettsparen in der KEM Wienerwald“ vor. Jaksch abschließend: „Ein Dank
gebührt den Sponsoren und den Ausstellern, die sich für Nachhaltigkeit, erneuerbare Ressourcen, sowie
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Klima-und Umweltschutz und somit für eine saubere Zukunft einsetzen.“
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